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 JÄGERGESELLSCHAFT “BRAUNER HIRSCH” E.V. NÜRNBERG 
 JAGDVEREIN IM LANDESJAGDVERBAND BAYERN E.V.  

(ANERKANNTER NATURSCHUTZVERBAND) 

JÄGERABEND WICHTIGE TERMINE 
Während der Corona-Pandemie 

kann der Jägerabend nicht im 

üblichen Rahmen stattfinden! 

ZUR „CORONA-LAGE“ 

Liebe Waidkameradinnen, liebe Waidkameraden! 

Leider muss die Vorstandschaft feststellen, dass die Pandemielage entgegen bis-

herigen Vorhersagen nicht besser, sondern eher schlechter geworden ist. Die 

Fallzahlen steigen wieder und Experten sprechen von einer zweiten Welle.  
Wir als Vorstand können es nicht verantworten, dass sie als unsere Mitglieder 

unnötig in Gefahr gebracht werden. Über die körperlichen Folgen vermag man 

bestimmt trefflich zu diskutieren, aber wir als Verein haben eine Schutzpflicht 

gegenüber unseren Mitgliedern, die wir durch das Abhalten von verschiedenen 

Veranstaltungen aus unser Sicht nicht einhalten können.  

Vielmehr sehen wir uns verpflichtet, um bei dieser Gelegenheit einen Wortschatz 

aus der Jägersprache zu verwenden, zum „Kurzhalten“ der Corona-Pandemie im 

allgemeinen Rahmen einer solidarischen Gemeinschaft auch unseren Beitrag zu 

leisten.  

Wir haben uns mit weiteren Kreisgruppen abgestimmt, die ebenfalls alle Haupt-
versammlungen abgesagt haben. Doch in Anbetracht der derzeit vorliegenden 

Gefährdungslage haben wir uns entschlossen, diesen mit Sicherheit nicht unver-

nünftigen Weg einzuschlagen.  

Wir hoffen auf euer Verständnis und wünschen, dass wir uns sobald es geht wie-

der gesund und munter sehen können.  

Mit einem kräftigen Waidmannsheil Andreas Herzog 1. Vorsitzender 

EINLADUNG ZUR HUBERTUSMESSE  
(CORONA-BEDINGT NUR MIT ANMELDUNG!) 

Freitag, 6. November 2020, 17.00 UND 18.30 Uhr, 
St. Jakob, Jakobsplatz, 90402 Nürnberg 

Die Hubertusmesse wird geblasen von der Parforcehorngruppe der Jägergesell-

schaft Brauner Hirsch e.V. unter Leitung von Hornmeister Martin Geyer.  
Der Gottesdienst findet zwei Mal statt, je max. 50 Besucher!!! 

Anmeldung über E-Mail an info@braunerhirsch.de oder Tel. (AB) 0911-619842. 

Bitte unbedingt Name, Tel.-Nr., Personenanzahl und Termin (Uhrzeit) nennen! 

ERSATZLOS GESTRICHEN: 

 HUBERTUSFEIER 2020
MIT INTEGRIERTER HAUPTVERSAMMLUNG 

Die Hubertusfeier muss dieses Jahr aus Corona-Gründen entfallen! 

AUSBILDUNG 
...zum Jungjäger. 

Sie interessieren sich für Natur, 
Tiere und Jagd? Sie sind wetter-

fest oder wollen es werden? 

Dann sind Sie richtig bei der 

Jungjägerausbildung der Jäger-

gesellschaft Brauner Hirsch! 

Praxiserfahrene Referenten und 

ein intensiver Lehrplan machen 

die JBH zu einem der erfolg-

reichsten Ausbildungsvereine in 
Bayern! 

Der neue Kurs beginnt am Di., 

1. September 2020 und findet

jeden Dienstag und Donnerstag

ab 19:00 Uhr im Vereinsheim der

Nordbayerischen Sportangler-

Vereinigung e.V., Rüsternweg

189, 90441 Nürnberg statt.

Info/Auskunft/Beratung: 
Hubert Kraußer 
Tel: 0179 – 5 38 48 59 
ausbildung@braunerhirsch.de 

Ein Ständchen ... 

bringen die Blä-

ser der JBH auf 

Wunsch je-

dem Mitglied 
zum 60. Geburtstag und 

dann alle fünf Jahre! Wegen der 

Terminkoordination setzen Sie 

sich bitte mit unserem Bläser-

corpsleiter Martin Geyer in Ver-

bindung. 

Hornmeister: 
Martin Geyer 
Tel: 0176 / 99 39 94 14 

WAIDMANNSHEIL 
Ausgabe 2 / September 2020 Waidmannsheil 

BLÄSER

JAGD VORBEI – HALALI 
Wir trauern um unseren Waidkameraden 

Ernst Pelz 
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Veranstaltungen werden unter Beachtung der aktuell geltenden Corona-Bestimmungen durchgeführt.  

Bei allen Teilnahmen an Veranstaltungen bitte jeweils auch das persönliche gesundheitliche Befinden hinsichtlich 

der Corona-Pandemie beobachten. „AHA“-Regeln beachten!  

 

 

WEITERE HUBERTUSMESSEN 
 

• Samstag, 7.11.2020, 18:30 Uhr, Markgrafenkirche St. Georg, Triesdorfer Straße 8, 91746 Weidenbach

• Eine Waldler-Messe (wie üblicherweise in der Frauenkirche Nürnberg) wird nicht stattfinden.
 

 

BJV LANDESVERSAMMLUNG 2020 
 

Die Vorstandschaft der Jägergesellschaft Brauner Hirsch e.V. möchte seine Waidkameradinnen und Waidkamera-
den darauf hinweisen, dass am 17. Oktober 2020 in Nürnberg, Messezentrum, nach einem Beschluss des BJV-

Präsidiums, u.a. die Neuwahl des Präsidiums des Landesjagdverbandes Bayern e.V. stattfindet. 

Der ursprünglich für den 27. und 28. März 2020 geplante Landesjägertag mit Landesversammlung/ Neuwah-

len/Vorstellung der Kandidaten für das Amt des Präsidenten, der Vizepräsidenten und weiterer Funktionsträger 

musste seinerzeit kurzfristig aus Gründen der Corona-Pandemie abgesagt werden. Der Weg zur Durchführung 

dieser Landesversammlung ist umfangreich in der „Jagd in Bayern“ behandelt und dargestellt. 

Der JBH-Vorstand ist sich sicher, dass die Jägerinnen und Jäger hoffen und sich wünschen, dass nach der Wahl 

eines handlungsfähigen und von allen Seiten akzeptierter Vorstand unverzüglich Ruhe in den BJV-Tagesablauf 

einkehrt und die gemeinsamen Kräfte wieder voll und ganz zum Wohle der Jagd eingesetzt werden können. 

 
 

LASERSCHIESSEN 

Die Jägergesellschaft Brauner Hirsch lädt zum Laserschießen ein! Wir 

wollen uns auf die kommenden Drückjagden vorbereiten (Mindest-
teilnehmerzahl: 8) 

Teilnahme nur nach bestätigter Rückmeldung (Terminvergabe!). An-
meldung unter: hornmeister@braunerhirsch.de, Tel./WhatsApp 

0176-99399414 

Freitag, 23. Oktober 2020, ab 17.00 Uhr, 
Nordbayerische Sportangler-Vereinigung, Rüsternweg 189, 90441 Nürnberg 

 

 

 

JAGDLICHES SCHIESSEN MIT DER KURZWAFFE 

Die Kurzwaffe wird für den Fangschuss, die Nachsuche und im Bereich 

des Jagdschutzes geführt. Wir wollen sichere Handhabung, schnelles 

Schießen und auf unterschiedliche Entfernung üben. Bitte eigene 

Kurzwaffe und Munition mitbringen (max. 2500 Joule)! (Bild: 

Schüt-zengesellschaft Weiß-Rot) 5 EUR/Person (Schießstand-
gebühr). Anmeldung Andreas Herzog, 0911 619842 (bitte auf

AB sprechen) oder E-Mail an info@braunerhirsch.de (begrenzte 

Teilnehmerzahl).

Samstag, 23. Januar 2021, 9:00 Uhr (bis ca. 12:00) Nürnberg, Schießstand Weiß-Rot 
 

VERANSTALTUNGEN 
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Oskar von Riesenthal

FILMVORTRAG „HALALI“ 

Die Jägergesellschaft Brauner Hirsch lädt zum Filmabend ein. Zur Aufführung 
kommt der in der Vereinsmitteilung 02/2020 „Waidmannsheil“ angekündigte 

Film “HALALI – Waidwerk, Jäger, Wild”.  

Donnerstag, 18. Februar 2021, 19.00 Uhr, 
Vereinsgaststätte “Geflügelhof”, Valznerweiherstr. 99, 90480 Nürnberg 
Als roter Faden der in Österreich gefilmten 3D-Dokumentation „Halali“ dient das 

sogenannte Jagdjahr und damit auch der Lauf der Jahreszeiten. Hauptsächlich 

steht dabei die Jagd im Hier und Jetzt im Mittelpunkt. In faszinierenden Zeitraf-

fer- und Zeitlupen-Aufnahmen erleben wir nicht nur das klassische Rot- oder 

Schwarzwild in noch nie gesehenen Aufnahmen, sondern auch absolute Raritä-

ten, wie Luchs, Braunbär, Wildkatze oder Wanderfalke. Anmeldung über E-Mail 

an schriftfuehrer@braunerhirsch.de (begrenzte Teilnehmerzahl). 

VORANKÜNDIGUNGEN FÜR 2021 
• Motorsägenunterweisung für den Jagdbetrieb, voraussichtl. März; Herr Philipp Bauer (SVLFG)

• Vortrag „Moderne Kleingeräte auf der Jagd“

• Seminar „Kundige Person“ (2 Tage)

• Seminar „Fallenlehrgang“ (1 Tag)

 

 

 

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH! 
Die Vorstandschaft, das Ausbildungs-Team, die Bläsergruppe sowie alle Vereinsmitglieder der Jägergesellschaft 
Brauner Hirsch e.V. Nürnberg gratulieren den Teilnehmerinnen und Teilnehmern des Ausbildungslehrganges  
zur erfolgreich abgelegten Jägerprüfung. 

In den Kreis der Jägerschaft werden aufgenommen: Frank Boxler, Frank Geißler, Mykhaylo Isupov, Ralf Kürsten, 
Annett Melzer, Hans Meyer, Vanessa Pochadt, Markus Reichel und Stefan Wang. 

Es ist des Jägers Ehrenschild, 
daß er beschützt und hegt sein Wild, 
waidmännisch jagt, wie sich’s gehört, 

 den Schöpfer im Geschöpfe ehrt.

Wir wünschen stets einen guten Anblick und ein kräftiges Waidmannsheil. Der Vorstand 

Das Jahr 1848 
Die Nationalversammlung des Deutschen Bundes beschloß am 5.10.1848 in Frankfurt, daß die Jagdge-

rechtigkeit auf fremden Grund und Boden, Jagddienste, Jagdfron und andere Leistungen für Jagdzwecke 

ohne Entschädigung aufgehoben seien. „Jedem steht das Jagdrecht auf eigenem Grund und Boden zu.  

In dieser Zeit trat damals der einfache Bürger in den Kreis der praktizierenden Jäger ein. Allerdings mit den 

negativen Auswirkungen, daß nun – wie 1849 Emil Diezel schrieb – „Wie nur der Schnee geschmolzen ist, 

stürmt Hinz und Kunz mit Ihren Kötern auf die Felder hinaus und überall beginnt die Frühlingskano-

nade…“. 

Die noch aus den Bauernkriegen resultierende Forderung hatte 1848 bewirkt, daß sämtliches Getier für „vo-

gelfrei“ erklärt worden war. Die Folgen waren Chaos und Niedergang der Jagd.  

Noch vor Ablauf des Jahres 1848 lag von der Regierung ein neuer Jagdgesetzentwurf vor, welcher im Jahre 

1850 beraten war und am 30.3.1850 beschlossen wurde.  

Die Grundgedanken von 1848 waren die Beseitigung des Jagdrechts auf fremden Grund und Boden sowie 

die Einrichtung der Gemeindejagdverpachtung von mind. 240 alte Bayerische Tagwerk (heute: 81,755 ha 

Mindest-Größe einer Eigenjagd). Auch wurden polizeiliche Bestimmungen eingeführt, die für Zuwiderhand-

lungen gegen jagdgesetzliche Vorschriften Strafen vorsahen.  

Somit wurde die Jagd wieder in die richtigen Bahnen gelenkt, sodaß der Begriff der Waidgerechtigkeit 

mit der Zeit wieder Geltung erlangte.  
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IN EIGENER SACHE IMPRESSUM 

UNSEREN JUBILAREN EIN WAIDMANNSHEIL! 
 

Oktober Männer Gerhard 75 

 Winkelmaier Werner 75 

November Dr. Segmüller Albin 80 

Januar Dr. Zeiträg Karlheinz 80 

 

CÄSIUM-MESSGERÄT BEIM BRAU-
NEN HIRSCH 

Jeder ist verantwortlich, wenn er Wildbret in 

Verkehr bringt. Immer wichtiger wird dabei 

die Untersuchung auf Radiocäsium, vor allem 
bei Schwarzwild, da es bei Überschreiten zu 

hohen Schadenersatzforderungen vom End-

verbraucher kommen kann (auch beim Eigenverzehr sollte dies selbstver-

ständlich sein! 

Die Jägergesellschaft Brauner Hirsch betreibt deshalb eine offizielle re-

gistrierte Messstelle des Bayerisches Landesamt für Umwelt und des BJV. Mit 

dem Messprotokoll kann im Falle einer zu hohen Strahlenbelastung die Ent-

schädigung vom Amt beantragt werden. 

Ansprechpartner ist Ronald Fraunhoffer, Termine sind unter Mobilnummer 
0160-99110012 mit ihm zu vereinbaren (Nürnberg-Eibach). Zur Messung sind 

notwendig 500 gr. reines Muskelfleisch (bereits kleingeschnitten) (keine Inne-

reien oder Zunge oder Herz). Für Jäger beträgt die Kostenbeteiligung 5 EUR, 

für Nicht-Jäger 15 EUR.  

Der Antrag für den Schadenausgleich kann unter „https://www.jagd-bay-

ern.de/formulare-radiocaesiummessung.html“ heruntergeladen werden. 

 

JAHRESBEITRAG 2021 
Am 1. Februar werden die Jahresbeiträge für 2021 eingezogen. Bitte teilen Sie 

uns baldmöglichst mit, wenn sich Ihre Bankverbindung geändert hat oder 

wenn Sie für die Abbuchung ein anderes Konto verwenden möchten. 

Änderungen bitte an: schatzmeister@braunerhirsch.de 

Aufgrund der neuen BJV-Beitragsordnung müssen die Kreisgruppen (Vereine) 

die Mitgliedsbeiträge bereits am 15.02. des Jahres in voller Höhe an den Lan-

desjagdverband Bayern überweisen. 

Deshalb wird der Einzug der Mitgliedsbeiträge künftig immer am 1. Februar 

erfolgen bzw. ist von den Mitgliedern zu zahlen.  
Der Jahresbeitrag beträgt unverändert: für Erstmitglieder 65 EUR, für Zweit-

mitglieder 37 EUR, für Bläser 48 EUR. 

 

NEUERUNGEN IM JAGD- UND WAFFENRECHT  
Das Nationale Waffenregister (NWR) wurde 2013 zur Abbildung des legalen 

privaten Waffenbesitzes in Deutschland eingeführt. U. a. ist Folgendes zu be-

achten: Jeder Waffen-Besitzer bekommt eine persönliche ID für das Nationale 
Waffenregister. Die persönliche NWR- sowie die Erwerbs-ID muss vom zustän-

digen Amt in die jeweilige Waffenbesitzkarte eingestempelt werden. 

Bei An-/Verkauf von Waffen müssen alle IDs des Käufers und Verkäufers be-

kannt sein. Bei einem längeren Verbleib der Waffe beim Büchsenmacher so-

wie systemrelevanten Reparaturen müssen die IDs ebenfalls dem Büchsen-

macher gemeldet werden.  

Waidkameradinnen und Waidkameraden sollten ihre persönliche NWR- und 

Erwerbs-ID zeitnah bei der Unteren Jagdbehörde (Ordnungsamt) in Erfahrung 

bringen.  

 

Mitteilungsblatt der Jägergesellschaft 
Brauner Hirsch e.V., Nürnberg 
Druckauflage 400 Exemplare 
Internet www.braunerhirsch.de 
Email: info@braunerhirsch.de 
 
Geschäftsstelle Saarlouiser Str. 40a 
90469 Nürnberg 
Tel: 0911 - 61 98 42 (AB) 
info@braunerhirsch.de 
 
 
1.Vorsitzender 
Andreas Herzog 
Adresse wie Geschäftsstelle 
 
 
2. Vorsitzender 
Claus Schaller 
Äußere Further Straße 2 A 
90530 Wendelstein 
Tel: 09129 - 23 86 
 
 
Schatzmeisterin 
Susanne Tittus 
Tel: 0911 - 43 66 94 
schatzmeister@braunerhirsch.de 
 
 
Schriftführer 
Erik Wünsch 
Komotauer Str. 9 
90480 Nürnberg 
Tel: 0911 - 40 76 83 
schriftfuehrer@braunerhirsch.de 
 
 
Jungjägerausbildung 
Hubert Kraußer 
Höflas 13C 
91207 Lauf a.d. Pegnitz 
Tel: 0179 – 5 38 48 59 
ausbildung@braunerhirsch.de 
 
 
Bläsercorpsleiter/Homepage/  
Veranstaltungen 
Martin Geyer 
Dutzendteichstr.1 
90478 Nürnberg 
Tel: 0911 - 9 41 21 04 
Tel: 0176-99 39 94 14 
hornmeister@braunerhirsch.de 
 
 
Cäsium-Messgerät 
Ronald Fraunhoffer 
Tel: 0160 – 99 11 00 12 
 
Redaktion 
Vorstandschaft der Jägergesellschaft Brau-

ner Hirsch e.V. Verantwortlich für den In-

halt, auch presserechtlich, ist der 1. Vorsit-

zende der Jägergesellschaft Brauner 

Hirsch. Die Redaktion behält sich das Recht 

vor, eingesandte Berichte zu korrigieren o-

der zu kürzen. Das Recht auf Veröffentli-

chung besteht nicht. Die Artikel geben 

nicht immer die Meinung der Redaktion 

wieder. 
 
Konto Verein Jägergesellschaft Brau-
ner Hirsch e.V: 
Sparkasse Nürnberg,  
IBAN: DE54760501010001501010 
BIC: SSKNDE77XXX 
 
Konto Ausbildungslehrgang: 
Sparkasse Nürnberg, 
IBAN: DE72760501010001502820 
BIC: SSKNDE77XXX 




